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Pädagogische
O Ulâtter. O

Vereinigung des „Schweizer. Erziehungssreundes" und der „Wag. Miter".

Organ des Vereins kaWt. Lehrer und Mitmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Crzîeknngsvereins.

Einfiedeln. 2i. Nov 1914. ^ Nr. 48 !i 2(. Jahrgang.

Redaktionskommission:
HH. Rektor Keiler. Erziehungsrat, Zug. Präsident! die HH. Seminar-Direktoren Paul Tiebolder
Rillenbach iEchwhz) und Laur. Rogaer, Hihkirch, Herr Lehrer I. Seih. Amden <St. Gallen)
und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln. Einsendungen sind an legieren, als den
Chef-Redaktor, zu richten. Znserat-Anslräge aber an HH. Haalenstein <s- Vogler in Luzern

Abonnement:
Erscheint wSchentlich einmal mit einer vierteljährlichen Beilage für kath. Lehrerinnen

und kostet jährlich Fr. 4.50 mit Portozulage.
Bestellungen bei den Verlegern: Eberle Se Rick en bach. Verlagshandlung, Einsiedeln.

Krankenkasse des Vereins kath. Lehrer und Schulmänner der Schweiz:
Verbandspräsident Hr. Lehrer I. Lcsch, St. Fiden! Verbandskassier Hr. Lehrer

Als. Engeler, Lachen-Vonwil (Check IX 0,581).

Instalt: Tas sechste Gebot Gottes. — Achtung! — Literarische Plaudereien. — Sammelliste für
Wohlfahrts-Einrichtungen. — Schul-Mitteilungen. — Kriegsliteratur. — Inserate.

Das sechste Gebot Gottes
in drei Katechesen für die oberen Zichulblasse» beljandelt von E. Küppi. Pfr.

I- Stunde Ginfnhrnng.
Text und Zielangabe — Vorbereitung und Erklärnng — im Anschluß

an das 5. Gebot.

Einleitung.
Liebe Kinder!

Zn allen fünf Geboten, die wir bis jetzt behandelt haben, habt ihr immer
wieder das Eine und Erste gesehen:

Gott will unser Bater sein. Er kennt uns am
besten und meint es mit uns am besten und das g e-

rade mit seinen Geboten, eben weil wir seine Kin-
der sind.

Zeder Mensch ist ein Kind Gottes, und der himmlische Vater will, daß
wir einander lieben. — Jesus Khristus, sein göttlicher Sohn, ist selber ge-
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